
#ST# Aus den Verhandlungen des Schweiz. Bundesrathes.

(Vom 10. Januar 1888.)

Der Bundesrath hat 5 Oberstlieutenants zu Obersten der In-
fanterie beiordert, nämlich :

Hrn. S e g e s s e v, Heinrich Viktor, in Luxera ;
„ Z u r b u e h en, Mathias, in Ringgenberg
„ H e n g g e I e r , Adolf, in Lan quart ;
„ C h n l l a n d e , Richard, in Zürich ;
„ O b e r e r , J. J., in Basel.

Zugleich wurden Kommandos von Landwehr-Infanteriebrigaden
übertragen:

an Hrn. Oberst Z u r b u c li e n für die V. Brigade;
„ „ „ S e g e s s e r ,, „ VIT. „
,, „ „ O b e r e r „ „ IX. „

-n -n H e u g g e l e r „ „ XII. „
„ „ Chall a n de „ „ XIII . w

Die Pferderationsvergütung an die jahresrationsberechtigt
Offiziere pro 1887 ist definitiv auf Fr. 1. 80 festgesetzt worden.

Der Bundesrath hat, nach Einsicht einer Beschwerde der
katholischen Schulgemeinde von Lichtensteig, vom 12. Ju l i 1887,
und der Vernehmlassung des Regierungsrathe von St. Gallen, vom
4. Oktober 1887,

i n E r w ä g u n g ,

daß der Buudesrath durch Beschluß vom 23. April 1878,
gestützt darauf, daß die Trennung der öffentlichen Schulen nach
Konfessionen tu gesichts der Art. 27 und 49 der Bundesverfassung
nicht mehr fortbestehen könne, in Anwendung von Art. 27, Ab-
satz 4, der Bundesverfassung, den Kanton St. Gallen eingeladen
hat, die Schuleinrichtungen des Kantons möglichst bald mit der
Bundesverfassung in Einklang zu bringen;
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daß Regierung und Großer Rath von St. Gallen, indem sie
die Vereinigung der untern, dermalen noch konfessionell getrennten
Primarschulen in Lichtensteig schützten, im Sinne der an sie er-
gangenen Einladung gehandelt haben,

in der Voraussetzung immerhin, daß bei Bildung der Schul-
gemeinde konfessionelle Rücksichten nicht maßgebend sein dürfen,

b e s c h l o s s e n :

Die Beschwerde ist als unbegründet abgewiesen.

(Vom 13. Januar 1888).

Die k. italienische Gesandtschaft in Bern hat mit Note vom
5. dies den Beitritt ihrer Regierung zur internationalen Phyllo-
xera-Uebereinkunft vom 3. November 1881 erklärt, und es wird
hievon den Regierungen der betheiligten Staaten, nämlich von Bel-
gien, Deutsehland, Frankreich, Luxemburg, der Niederlande, Oester-
reich-Ungarn, Portugal und Serbien, Kenntniss gegeben.

Die Zollstätte Basel am Rhein wurde in eine Nebenzollstätte
umgewandelt und der Hauptzollstätte im eidgenössischen Nieder-
lagshaus am Centralbahnhof unterstellt.

Die nachgenannten Beamten des Militärdepartements sind für
eine neue dreijährige Amtsdauer vom 1. April 1888 bis 31. März
1891 bestätigt worden:

A. D e p a r t e m e n t s k a n z l e i .

1. Sekretär (Büreauchef):
Hr. Oberst Des Gouttes, Ludwig Anton, von und in Bern.

B. V e r w a l t u n g s a b t h e i l u n g e n .

I. Waffenchef der Infanterie:
Hr. Oberst Feiß, Joachim, von Alt St.-Johann, in Bern.

II. Waffenchef der Kavallerie:
Hr. Oberst Zehnder, Gottlieb, von Birmenstorf, in Aarau.

III. Waffenchef der Artillerie :
Hr. Oberst Herzog, Hans, von und in Aarau.
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IV. Waffenehef des Genie:
Hr. Oberst Lochmann, J. J., von Renens, in Bern.

V. Chef des topographischen Bureau :
Hr. Oberst Lochmann, J. J., von Renens, in Bern.

VI. Verwaltung des Kriegsmaterials,
a. Chef der technischen Abtheihing:

Hr. Oberst Gressly, Albert, von Bärschwyl, in Bern.

b. Chef der administrativen Abtheilung:
Hr. Oberstlieutenant von Steiger, Alfred, von und in Bern.

VII. Oberfeldarzt:
Hr. Oberst Dr. Ziegler, Adolf, von und in Bern.

VIII. Oberpferdearzt:
Hr. Oberstlieutenant Potterat, Denis, v. Chavannes le Chêne, in Bern.

IX. Oberkriegskommissär :
Hr. Oberst von Grenus, Edmund, von und in Bern.

X. Centvalpulververwalter :
Hr. Welti, Heinrich, von ZurzHcb, in Bern.

Für die mit dem 1. April d. J. beginnende neue dreijährige
Amtsdauer sind als Oberinstruktoren bestätigt worden :

I n f a n t e r i e .
Hr. Oberst R u d o l f , C. August, von Rietheim.

K a v a l l e r i e.
Hr. Oberst W i l l e , Ulrich, von La Sagne.

A r t i l l e r i e .
Hr. Oberst B l e u l e r , Hermann, von Riesbach.

G e n i e .
Hr. Oberst B l a s e r , Eduard, von Biirgdorf.

S a n i t ä t s t r u p p e n .
Hr. Oberst G ö l d l i n , Robert, von Luzern.

V e r w a l t u n g s t r u p p e n.
Hr. Oberst P a u l i , Georg, von Malans.
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Für den Rest der laufenden Amtsdauer (bis
nächsthin) sind vom Bundesrathe gewählt worden :

als Adjunkt und Uebersetzer
beim Finanzbüreau :

31. März

Hr. Henri Romieux, von Genf;
„ Sekretär der Abtheilung Land-

wirthschaft des Industrie-
u. Landwirthschaftsdeparte-
ments:

„ Adjunkt des Sekretärs der
Industrieabtheilung :

Ulrich Weidmann, von Ober-
straß (Zürich), Kanzlist der
genannten Abtheilung;

Dr. 0. Rieser, von Zezikon,
in Bern;

Uebersetzer der
Abtheilung:

genannten
Professor C.
Menzingen, in Zug.

Eisener , von

Der Bundesrath wählte :

als Telegraphist in Basel :

„ Telegraphistin in „

,, Luzern:

Hrn. Karl Suter, von Zofingen,
Telegraphist in Lausanne;

Jgfr. Susanna Hofer, Telegraphen-
aspirantin , von Bergdietikon
(Aargau) ;

„ Karolina End, von Altwies
(Luzern), Telegraphistin in
Neuenburg.
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